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Auch der Herr von Manstein beteuert seine Unschuld.

Sind alle klein. Wie Kinderlein,
Und seelengut. Und herzensrein.

Wie seinerzeit im Dritten Reich
Sieht jeder heut dem andern gleich,

Und blütenweiße Lilien
Sind Einheitsutensilien.

Bravo Fritzli!

«Uf d Wättervoruussag vo eusem Radio

chamer sich je länger je weniger
verlaal» chnured de Herr Wespli.

«Aber», seit de Fritzli, «defür errafeds
dZiit immer genau, säb wirschf dänn au
müese zuegee, Bappe!» -di

HOTEL ENGEMATTHOF

Zürich-Enge

Restaurant - Grilhpezialitäten

Engimaitatraoe 14 Tel. (051) 23 8605

Biologie à la russe

In Ungarn läuft ein russischer
Propagandafilm, in welchem ein Professor
Mitschubin gezeigt wird, dem es
gelungen ist, auf einer Pflanze Kartoffeln

und Tomaten zu züchten.
Die Ungarn machen sich ihren eigenen

Vers dazu:
Im letzten Winter herrschte große

Stromknappheit. Alles wurde mobilisiert.
Auch unser Biologe Prof. Mitschubin
wurde eingespannt. So erstaunlich es
klingt, Prof. Mitschubin meisterte die
Lage. Er brachte eine Kreuzung
zwischen Leuchtkäferchen und Wanze
zustande. Seither braucht man in Rußland

überhaupt keinen Strom mehr. V

ouvenir

Warum pflegen viele Leute
eine Ferienreisebeute
in Gestalt von wüsten Dingen
sich und andern mitzubringen?
A) um solches zu verschenken,
B) zum eigenen Gedenken.

Kennen Sie Herrn Jedermann?
Er legt eine Sammlung an:
Souvenirs aus jedem Orte,
ein Inferno schlimmster Sorte.

O wie viele Burgruinen
müssen da als Vasen dienenl
Warum tut man seinen Senf
in ein Souvenir de Genf?
Isf die Jungfrau von Natur
etwa eine Nipp-Figur?
Paßt das Matterhorn wohl gut
in der Form als Fingerhut?
Kann ein bunter Muschelfefzen
den Luganer See ersetzen?
Selbst der Münsterfurm verliert,
wenn man sich mif ihm rasiert.
Und ein Halstuch mit dem Rheinfall
halt' ich nicht für einen Einfall.
Auch wenn draufsteht «St. Moritz»,
ist das immer noch kein Witz.
Ferner Rigiblick als Fächer,
Grimselsee als Aschenbecher,
Sacktuch mit dem Sustenpaß,
Bundeshaus als Tintenfaß,
Wilhelm Teil und Sohn aus Gips,
Pestalozzi auf dem Schlips,
Gletscherli auf kecken Hütli,
Gürteli mit süßem Rütli,
Kimonos mit Staubbachfällen,
Stickerei mit Tellskapellen,
Spitzenhemd mit hohlen Gassen
Nicht zu fassen! Nicht zu fassen!

Muß der Mensch sein ganzes Leben
mif dergleichen Kitsch umgeben?
Muß der Mensch sich einen Haufen
solcher Scheußlichkeiten kaufen?
Kann es wirklich diesen Leuten
irgendwie etwas bedeuten,
eine Schale zu betrachten,
die sie nur nach Haus mitbrachten,
weil die Aufschrift klar beweist:
Sie sind nach Saas-Fee gereist.

Um die Schweiz nicht zu vergessen,
braucht man nichf von Tellern essen
mit den Worten auf dem Rand:
«Grüße aus dem Schweizerland».

Kurd E. Heyne

Aus einem Schülerheft

Die USA besteht aus 48 Bundesstaaten,

dem Bundesdisfrikf Columbia
und 2 Terrorien (Alaska und Hawaii).

Weih das wohl die UdSSR? MH
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